
Amts - unst Inteülgenzbkatt für llev KezirA.

dsw . 51
? <Lrr4 ^ '

LrschemtwSchr» r?ich vcemia! : Dienstag,
Donnerstag u. Samstag mit einem Un-
ter - altaatz - blatt «m Samßsg

Samstag, den 5. Ma: Abonncmenrspreisr h-itbjShrlich L «L
80 im Bezirk 2 80 «Z.
»ngSgrbSkrr die gewShnUL-- AE AL'

.?..Likkrche KrksaatMschungrn.
Calw.  Ar 'MeNbad Teinaeh.

Aus einer Snsiunn des verewigten Hsrzoas Eberhard Ui . sind zum Besten armer die Brunnen - und Badekur in Teinrch

gebrauchender Kurgäste 50 fl. zu verwenden , was in der Rege ! durch Verrvilligung von Freibädern , geschieht.
Meldungen um Zulassung zum Genuß dieser Stiftung sind spätestens bis zum 10 . Mai d I . bei dem K. Stadtpfarramt

Zavelst -in einzureichen und mit ärztlichen und gememderätulichen Zeugnissen zu belegen , von welchen die ersteren die Zahl der
nothwendigen Bäder , letztere das Prädikat ; Vermögens -, Orwerbs , und Familienverhältnisse der Bittsteller anzugebeu hätten.

Calw , den 2. Mai 18 ^7 . . K, gem. Oberamt.
' . Doll . Mezger.

Revier Liebsnzell,

tL-- A»- -Ä-V V*
Am Dienstag,  den 8 . Mai d. I .,

wird die Herstellung von zwei Wegen ( Plante)
mit einer Deckeldohle in dem Staats-
wald Finken borg  bei Liebenzell verak-
kordirr.

Länge zusammen 3720 Meter.
Kostenvoranschlag 5700 c,kL
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am

Längenbach unten au der Finkenstaige.
Liebsnzell , den 3 . Mai 1877.

K. Revieramt.

Dösftngen,
Oberamt Böblingen.

Vergebung von Wauar¬
beiterl

Der Umbau des hiesigen Rathhauses
soll nn Submissionswege vergeben werden.

Nack dem Kostenvoranschlag beträgt
d"r Aufwand für

Grabarbeiten . .
Fuhrarbeiterr . .
Maurer und Stein

hauerarbsiten .

Montag,  den 14. Mai d , I .,
Vormittags 8 Uhr,

portofrei mit der Aufschrift
„Angebot für den Rathhaus -Umbau

Döffingen"
versiegelt einzureichen , woraus dann an dem¬
selben Tage

Vormittags 10 Ubr,
die Eröffnung derselben stattfindet , weicher
die Submittenten anwohnen können.

Unbekannte Hanswerksleute haben ihren
Offerten Fäbigkeitszeugnifse u , ein gemeinde-
räthliches Vermögenszeugniß aus neuerer
Zeit auzuschließen.

Den 1. Mai 1877.
Gemeinderath.

Borsrand Schmidt. _
Nebweiler.

4 ) Schlofferarbeit 32 20 ^
5 ) Gußeisen o . „
ti) Hafn .rarbeit 8 „
7) Zimmerarbeit ohne

Holz " "
zus, 360 Ast 17 - L

Uedsrschlag und Akkordsbedingvnze«
sind beim Swultheißenamt in Aichelberz
zur Einsicht aufgelegt , Dis Verakkordir «»g
findet am

Samstag,  den 5 . Mai d. I,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus statt.
Den 3o . April 1877.

Schultherßenamt.
Jedermann.

' Liebenzell.

. Das Bohren von 60 Stü

Zimmerarbeiten
Schremerarbeiten
Gypserarbssten
Glaserardeiten .
Schtafferarbeiten
Schmiedarbeiten
Flaschnerarbeiten
Oelfarbanstricharbeiten
Pflasterarbeiten

120 .M
160  —

1805 15
1976 — 10
2003 - 50
1048 -

469 — kB
528 — 20

84 --
278 — 90
450 -
210-

- 9,203 ^ 45 L
(Überschlag , Pläne und Bedingungen

liegen auf dem Rathhause hier zur Einsicht
bereit.

Die Angebote , welche in Prozenten der
Ueberschlagspreise gestellt werden müssen,
sind längstens bis

Die Ausübung hiesiger,
einschließlich der Hosstelter
Jagd wird am
S amstag , den 12 . d , M .,

Vormittags 10 Uhr.
auf hi -figem Rathhaus auf weitere 3 Jahre
1. Juli 1877 bis 1. Juli 1880 verpachtet,
wozu Liebhaber emgs 'aderr werden.

Neuweiler , den 1. Mai 1877.
Der Gemeinderath.

Aichelberg.

^ ü kÄ-
Die Gemeinde beabsichtigt , an ihren

Schulhäusern in Aichelberg und Meistern
Reparaturen vorzunehmen und will die
Acbeiteu verakkordiren ; sie sind berechnet
wie folgt:

1) Grab und Maurer¬
arbeit 161 JL 20  L

2) Gypssiarbeit 48 „ 60 „
3) Schreiner - und Glaser

arbeit 65 „ 17

Das Bohren von 60 Stück Teuchel
wird nächsten

Dienstag,  den 8 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

aus hiesigem Rathhaus vsrakkorhjrt , « »z»
Liebhaber einladet

Den 3 . Mai 1877.
Stadtpflege .

Privat - Ä nzeiflen.
! Ä-H»?? H -K 2' n s : A « K -»

s ^ Calw.  ^
l ^ Am Sonntag,  den 6 . Mai,

^ Morgens V26  Uhr.

IkathoLischer GstteSdimst-»
Ä NKÄ -is-G <r N -K H r'r Gq-

Calw.

Kinen SÄMibpE
noch gut erhalten , hat billig zu verkaufe »»
wie auch eine gebrauchte

Hobelhmrk;
wer ? ist bei der Ekped . d. Bk . zuerfraze «.

Ä-
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C a l tv.
Neve Eijenöakn- Fakrtenpkane

O » lHV - 8EiittNar1 , L retour
mit den Abfahrtszeiten der »in der Bahn liegenden Bezirtsorte
und mit Anhang der LIikIv,

vom 15 . Mai 1877 an,
Pud zu haben in der

A. Oelschläge  r ' schen Buch » und Steindruckerei.

Mein Lager in n-Waaren
ist fürs Frühjahr und Sommer neu assortirt; insbesondere kann ich eine schöne Aus-
Wahl in:

Klei - erftoffen , als Mohair , Beige , Grosgrains von78Pfg.
den Meter an aufwärts (48 Pfg . die Elle), Cachemir, Thybet , Rips,
Alpacca, Orleans , Wollatlas , Doppel-Lüstre, Kassmet und Druck-
ß»1tun, bieten; ferner in Westen, Kravatten und Herrenhalstüchern,
schwarzem Seidezeug, seid. Shäwlcheu , Kravättchen und Schlina-
ttchern , schwarzen 8-Eck-Shawls , Moir ^e, und sarb. Unterrockstoffe
(80 Pfg . den Meter), Elsäßer -Ziz, Piqn ^ farbig und weiß, meine
bisher geführte gute Qualität Ziz a 50 Pfg . den Meter (30 Pfg.
die Elle) Kleider und Bettzeuglen , Bettbarchent und Drill , Vor-

«ngstoffen, Shirtiug , Madapolam und sonstigen Baumwolltüchern,
Battist -Taschentüchern, leinenen und baumwollenen Taschentüchern.

Da es meine Absicht ist. einen raschen und starken Absatz zu erzielen , so habeich
die Preise bei sämmtlichen Artikeln neben reeller , guter  Waare äußerst billig
gestellt und halte mich daher bestens empfohlen.

Ernst Schall
am Markt

0tz8ttzrr6i6Ül86Ü6 Ü3A61-VtzrÄelltzrunM-
6686ll .8eliat '1 in Mou.

Diese Aktiengesellschaft versichert alle Bodenerzeugnisse gegen Hagelschlag zu festen
billigen Prämiensötzm ohne Nschschuhzahlung , Halmfrüchte mit oder ohne Stroh . —
Mitglieder landwirthschastlicher Vereine erhalten k-o/y Rabatt . Die Schäden werden nur
v»n einheimischen Bezirksdeputirten unter dem Borstand des Herrn Baron von Star-
klaff in Gmünd regulirt. Empfehlungen der vorjährigen Beschädigten liegen bei allen
Agenten zur Einsicht bereit.

Näheres durch die General Agentur

Sssr § Liek  iv . LtEgs -rt,
forme durch die Agenten:

ONrIsl . LVNli » » » » , Leineweber
jr., Glaser.

Svlköttl « , Müller.
Restaurateur(KulvIiiiiLsl.

LittnA , Wiedenbauer.
W'rvilLvklvr , Feuerschauer.
^ L . IIoiuvI.

Hauptlehrer^ » » 8. _

Calw
Altenstaig
«Haiterbach
Nagold
Unterthalheim
Wildberg
Dobel
Loffena«

Herrn
e,

Calw

Freunde und
wir uns , auf morgenden Sonn¬
tag  zn einem guten Glas Wein
zu unserem Schwager Friedrich
Schaal freundlich einzuladen.

Heinrich Mockreke.
Frieäeriüe Mocüele

g«t . 8<br«a .̂

Calw.

Zur Feier unserer Hochzeit erlauben
wir uns , alle unsere werthen Freunde
und Bekannte auf

Sonntag,  den 6 . Mai d. I .,
in das Gasthaus zum Löwen freund«
lichst einzuladen.

Markus Aichele,
Schuhmacher.

Friederike Springer.
-p  _

P
Calw.

anksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Liebe und Theilnahme an dem
Verlust unserer l. Mutter , Schwie-
ger - und Großmutter , Catharine

Schroth,  Metzgers Wittwe , sowie für
die ehrenvoll ? Begleitung zu ihrer Ruhe¬
stätte , sagen wir ollen , sowie den Herren
Trägern und dem Frauenve " ^ unfern
herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinte '-Kl' - Kenen.
Cm

E >eschästs-Empschlu,,g.
Hiemit erlaubt sich Unterzeichneter dem

geehrten Publikum die Anzeige zu machen,
daß von ihm die Anfertigung von

Körben , Blumentische, Blumen¬
bretter, Büchergestelle rc.

ebenso Mvpnrksturviz jeder Art und
das Flechten von » alirstiililviL
pünktlich und billigst ausgeführt wird.

Achtungsvollst
W . Frank.  Korbmacher,

wohn haft im früheren Eisenbahnspital.
Calw.

Empfehlung.
Verliner Hagel - Affecuranz-Gesellschast von 1832.

Diese älteste Hagelversicherung ^ ActieN' Gesellschaft empfiehlt sich den Herren Land-
»irthen zur Versicherung ihrer Feldfrüchte gegen Hagelschaden. — Sie übernimmt die
Versicherungen netzen feste Prämien , bei welchen nie eine Nachfchußzah-
k» « tz stattfindet und regulirt die eintretenden Schäden nach den in ihrer langen
Wirksamkeit bewährten , anerkannt liberalen Grundsätzen . Die Auszahlung der Ent¬
schädigungen erfolgt prompt und vollständig binnen Monatsfrist , nachdem deren Be«
träge festgestellt sind.

Die Unterzeichneten empfehlen sich zur Vermittelung von Versicherungen und stehen
«il Antrags-Formularen, sowie mit jeder beliebigen näheren Auskunft stets .zu Dienst.

HSttvItdiLlrvliiivr , Wirth
in Galw

W'r . brras « !« , Schloffermeister
in Neubulach . .

Eine Auswahl selbstgefertigter
Gartenmöbel

empfiehlt bei billigst gestellten Preisen.
Nichtvorräthiges wird in kürzester Z eit

angefertigt von
Chr . Er hardt.

" Calw.

Dmckkattrm,
beste Qualität,  in großer Auswahl,
empfiehlt unter Zuficherung billigst gestell-
ter Preise

Carl Schramm 'S Wittwe.
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Fortbikäungsscüuke
kür eonfirmrrte Cöckter.

Der schon früher angekündiqte Unterricht beginnt am 17 Mai im Hause der
Hrau Klinger,  Rechtsanwalts Wittwe.

Anmeldungen werden daselbst noch angenommen.
Schulgeld für 1/4 Jahr 30 Mark.

Calw,  den 4 . Mai 1877.
O » r « ILi »v LUluKlvr.

GlMer Stuhltuch und
8 ^ öttUU ? von 30 Psg . an per Elle.L ZlLU-
äruolr dte » beste QualitLI,

gestreift und carrirt
^ von 40 Pf . an per Elle,

Bett - u. Kleiderzeuglen,
rohe Tücher etc.

empfiehlt billigst
L . Lauer

Vorstadt.

Von der

Keftitu1ion8 - Schwärze
der ober» Apotheke Rotlweil

dem vortrefflichsten Mittel um abge¬
tragenen Kleider - und Möbelstoffe , ohne
sie zu zertrennen , durch einfaches
Bürsten mit dieser Flüssigkeit wie neu
herzustellen , hält in Flaschen zu 70 L
und 1 die Niederlage für Merk
lingen , Weil d. Stadt und Calw.

Apotheker
in Merklingen.

Wer an Husten,
Brustschmerzen , Heiserkeit . Asthma,
Blutspeien , Reiz im Kehlkopf rc. leidet,
findet durch das Haus - und Genußmittel,
den Mayer 'schen weißen

Brust -Syrup
sichere und schnelle Hilfe und Linderung.

Echt zu haben bei
S . Lenkbar dt,

vormals W . Enslin.

Circa 30 Ctr.

Calw.

Mädchengesuch.
Für sofort ein jüngeres Mädchen zu

zwei Kindern . Ebendaselbst für später,
aber noch möglichst vor Jakobi eine starke

, die im Kochen schon etwas er¬
fahren ist. Zu erfragen in der Expedition
d . Blattes.

Geschäfts -Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Pub¬

likum mache ich die ergebenste Anzeige, daß
ich mein Seilergeschäst wieder betreibe.

Um geneigten Zuspruch bittet
Carl Schlotterbeck,  Seiler,

Vorstadt.

Nächste Woche backt

Laugknbretzsl«
^Bäcker Müller ' s Wtw.

Heu K Dehmd
und ca. 100 Bund

LAabcrstroh
verkauft

Carl Leonhardt,  senior.

In »»

empfiehlt Ernst Unger
in Gechingen.

Einen ganz eisernen kleinern

Kochherd
sammt Häfen ist wegen Anschaffung eines
größern billig zu verkaufen b-i
_ Wagner Noll ' S Wtw.

Lehrlings-Gesuch.
Zwei Stuttgarter Meister ( 1 Tapezier

und Sattler und 1 Gypser und Muler)
suchen je einen Lehrling von ordentlichen
Eltern.

Offerte erbittet sich
Wilh . Foßetta  junior,

Stuttgart.
Neue Brücke Nr . 4.
Calw.

Eine schöne Auswahl

Deckelgläser
zu sehr billigen Preißen empfiehlt

I . Mayhöfer,  Zinngießer.

Makulatur
zum Tapezieren und Einpacken ist wieder
zu haben in der
A . Oelsch !äger 'schen Buchdrücke» !.

Gute Kutten des Kriegsschau¬
platzes,

» 1. empfiehlt
_ Lln »IR SreorxU«

Nächsten Montag , den 7. d. M . ist

Turnversammlung
beiThudium  mit Verloosung von 20 St.
Turnhalle -Aktien . _ _

Sehr schöne

Goldlack,
gelbe und braune in Töpfen verkauft

Joh . Lutz , Tuch macher.

Gut eingebrachtes

Heu
hat zu verkaufen

Heu A Dehmd
Coftenbader.

Heu-Dehmd
hat zu verkaufen

B re .it ling,  Kübler.

Z« vEittße«.
Ein freundliches , möblirtes Zimmer in

der Bahnhosstraße ist sogleich zu vermiethen;
wo ? sagt die Exped. d Bl. _

Stammheim

Geldauszuleihen.
Beider hicsiacn StiflungSpflegt

liegen TOO Alk . gegen gesetz«
l' che Sicherheit zum A" »s-?h«>n

parat.

-LeHrlittgsgesttH.
Einen wohlerzogenen jungen Menschen,

der das Handwerk gründlich erlernen kann,
nimmt in die Lehre

Schuhmacher Koch
_in Neubulach.

Hirsam
Ungefähr 15 Ctr . unberegnetes

Bergfutter
verkauft noch

Friede . Koch , Schuhmachermstr.
Gottesdienste.

Sonntag , den 6 . Mai.
Vorm . 9 Uhr ( Pred .) : Hr . Heller Häring.

Kinderlehre mit den Töchtern.

Lovoi ' KvnAun ».
Neues in der Bibliothek.

1) Geschickte äer eoangekischea sakzkurger.
2) Der äentsch- sraazöstsche Krieg von vr . Hottinge  r.
3) Fröschweiker Ekroaik . Kriegs - und Friedensbilder aus

dem Jahr 1670 von K. Klein.
4) Protestantische Märtyrer onä Vorkämpfer.
5) Nach Canossa gek'n wir nicht.
6) Kos- uaä staatrkanäbuch äer Königreich« Württemberg 1877.
7) Achweäea «aä sein« Eatwichkaag.
8) Kitzuagrberichte äer aatnrwiss. Gesellschaft «Ist»" in Dreräea.

Jahrgang 1876.

9) Kokert äer schissrjuagea Fakrtea uaä Kbeatener aus der beul»
schen Handels - und Kriegsflotte.

10) Der weist« Käaptkiag.
11) Der Kopseabau von der ersten Anlage bis zur Ernte und dem

Trocknen.
12) Kaiser Wikkekm. Ein Abriß aus seinem Leben und Wirken x.
13) Geäichte von Eduard , Freiherr v. Sekend 0 rf - Gutend.

(Eingesendet .)
Gechingen.  Dieser Tage wurde dem Veteranen der Befrei«

ungs -Kriege, Friedrich Eisenhardt,  84 Jahre alt , die letzte Ehre
vom Veteranen-Verein sowohl, als der Gemeinde , erwiesen. Wir
haben jetzt nur noch Einen, Friedrich Brenner,  der ebenfalls 84
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Jahre zählt , und mit der grossen silbernen Medaille dekorirt ist»
Einen erhebenden Eindruck machte das Begräbnis durch die wür-

dige Art , womit der Veteranen -Verein seinem alten Vorgänger um
die Befreiung unseres weiteren Vaterlandes huldigte.

konftakiM und sofort einen GypSveröand anlegtc . Löwe wurde per
Droschka nach seiner Wohnung gebracht.
— BL -tlin,  2 . Mar . Die Annahme des vom Reichstage be¬
schlossenen Gesetzes über den Zengnißzwang Hai im BundeSralh ge-

—. Leonderg.  2 . Mai . Äm letzten Sonntag feierte der hiesigeI " " ge Aussichten . Die Krmzz . hält d:e Mehrheit des BunLGratheS

Bürger , Hafner Mitschele , seine vierte Hochzeit . Der Bräutigam iUgen das ersetz für gewiß.
zählt 64 , die Braut , eine kinderlose Witlwe , 70 Jahre ; beide aber
sind noch sehr rüstig . Von den 23 Kindern , welche aus dm drei
voumgegangenen Ehen entsprossen sind , leoen noch 8 Söhne , durchaus
stattliche , wohigebildete junge Männer im Alter von 15 — 36 Jahren.
Dieselben haben sich sämmtlich , zum Theil aus weiter Ferne zur
Hnr>>reil '>si !>r -innefundest »nd Hanen so ihrerseits in Vollziehung eine- !
Aktes kindlicher Pietät dem Vater ein seltenes Familienfest bereitet.

— Straßburg,  2 . Mai . Gestern ist uns endlich der so lange
erwartete Besuch des Kaisers Wilhelm z» Theil aeworden . Derselbe
kam Nachmittags 5 Uhr in Begleitung des Kronprinzen , MoltkeS,
des Kriegsministers und sonstigen Gefolges hier an » und wurde auf
dem Bahnhofe von dem Oberprüsidenten , dem Landesausschuß , den
Sp tzen der Civil und Militärbehörden rc , aufs Glänzendste und

! Feierlichste empfangen . Um 61/2 Uhr war Diner beim Kaiser , um

— Urach , 1 . Ma > Man schreibt der ^ Neckarztg : Letzten Sams
tag kam ein zwei Jahre alter Knabe in Zainmgen an eine auf dem
Boden stehende Erdölflasche , trank unbeachtet daraus und war nach
12 Stunden eine Leiche.

— Plieningen.  Im Laufe dieser Woche verläßt ein Mann
unfern Bezirk , dessen Scheiden von Hohen und Niedern , von Reichen

8V2 Uhr Fackelzug der Studenten , 81/2 — 9 Uhr Beleuchtung d. Münsters
u . Münsterplatzes , 9 Uhr Zapfenstreich und 10 Uhr Kommers der Stu¬
denten , bei welchem der Kronprinz erschien , dem ein Salamander ge¬
rieben wurde . Die Stadt ist reich beflaggt und dekorirt , freilich ' nur
meist von Deutschen . Heute ist große Kaiserparade . Zur Rundfahrt
durch den Kreis , von Fort zu Fort , wird der Kaiser von einer großen

und Annen gleich schmerzlich empfunden wird . Herr Oberamtsarzt j Reiterjchaar begleitet jew,  zu der sich die Reservisten des Landkreises
Dritter von tuer siedelt hauptsächlich aus Familienrücksichten nach ! Stoßburg in großer Zahl gemeldet haben.

Calw übn , um die dortige Okramtsarztstelle zu übernehmen . Wir ' — Wien,  29 - April . Die Pforte bat die Absicht gehabt , das

verlieren an ihm einen Arzt , der mtt richtigem Biick und unbedmg - ! serbische Gebiet , das sie trotz der Audnahmestellung des Fürstenthums

tes Vertrauen erweckender Sicherheit sich nnttr den Kranken bewegte ' dock, als einen nitegrireudcn Theil des 0 manischen Reichs betrachtet.

und mit äußerster Pflichttreue und Gewissenhaftigkeit sich derselben
annahm . Der gütige Gott wolle ihm mit reichem Segen in Amt
und Haus alle Liebe lohnen , die er besonders unser !'. Armen , nament¬
lich auch unserer Wilhelmspflege erwiesen hat , deren Angehörige er

zum Ausgangspunkt und zur Basis einer Operation gegen die russijche
Armee in Rumänien zu machen . Daß Serbien den entschiedensten
Protest einlegte , versteht sich von selbst , aber der Protest wäre sehr
wahrscheinlich wirkungslos geblieben , wenn Oestcneich sich nicht ins

nicht um in uneigennützigster Weise in ärztliche Behandlung nahm , Mittel gelegt und her P ' ortc die ernstesten Vorstellungen gegen einen

sondern deren Wohlergehen er trotz seiner sehr in Anspruch genommenen SchMt gemacht hätte , der den Kriegsschauplatz bis hart an d?e öster-

Zeit auch als Mitglied des Komile 's in jeder Hinsicht zu fördern ^eichische Grenze erweitert und Oesterreich nicht mehr gestartet haben
ist _ Mim - m lwürde , ein bloßer Zuschauer der Kreiünisse ru bleiben Die Morte

bemüht gewesen ist. . — Möge er in Calw diejenige Anerkennung
finden , die chm hier in engeren und weiteren Kreisen zu Tberl gewor
den ist . ( N .Filder -Ztg .)
— Hohenheim,  22 . April . Am gestrigen Abend batten sich

sämmttiche Professoren und Beamte Hohenheims in der Speisemeisterei
vereinigt , um mit Herrn Oberamtsarzt Beitter ein Abfchiedssest zu
feiern . Der Abend verlies bei Rede und Gesang in wohtthuendster
Geselligkeit , Ein Lebewohl dem Scheidenden ! ( N . F . ft .)

— Plieningen,  25 . April . Auch hier wurde gestern Abend

ein Essen zu Ehren des nach Calw übersiedelnden Herrn Oberamts¬
arzt Beitter veranstaltet . Sowohl durch seine omopfernde und ge¬
wissenhafte Berusserfülluug , wie auch durch seine thätige Mitwirkung
«m bürgerlichen wie am geselligen Leben hat er sich ein bleibendes
Andenken in hiesiger Gemeinde erworben . ( N . F . Z .)

— Piienlngen,  26 . April . Gestern Abend brachte die hiesige
Feuerwehr ihrem scheidenden Kommandanten , Herrn Oberamtsarzt
Beitter einm Hackelzug mit farbigen Lampions und in Verbindung
damit ein Ständchen . An dickes schloß sich eine gesellige Zusammen¬
kunft im „ Hascn " an , wobei Herr Beitter erklärte , auch ferner Mit
glred der Feuerwehr bleiben zu wollen , was selbstverständlich mit gro.

ßem Beifall ausgenommen wurde . (N . F .-Z .) „ ^ .
— Ulm , 1 . Mai . In Asselfingen , hiesigen Oberamts , erschien ^ .. , . ^ 1 M

Sdm̂ eL êr̂ erLk̂L stk°k° -imr wird Leidet"Ein"Lchnneik"reLreT̂r̂ 7stst?'g-ltem
^ ii, , . auf eine russisch - Abtheilung , welche einen Prooianttransport begleitete.

würde , ein bloßer Zuschauer der Ereignisse zu bleiben . Die Pforte
hat diesen Vorstellungen Gehör gegeben und von jedem Eindringen in
Serbien Abstand genommen , freilich unter der Voraussetzung , daß
Serbien mit gleicher Energie die UnverletzsiiLkeit seines Gebiets auch
gegen Rußland wahre und daß Oesterreich eventuell mit demselben Ernst
auch ^gegen tine von dorther drohende Verletzung sich kehre.

Rappcrswyl,  3 . Mai . Gestern Nacht 8 Uhr 40 Min.
hier starker Erdstoß , mehr senkrecht, so daß die Leute aus den Häusern
stürtzten . Aehnlich in der ganzen Ostschwttz ; Himme > klar.

London,  1 . Mai . Etwa 40 Mitglieder des Pariser M-

meindcrarhs , die sich hauptsächlich über das Hefen der unterirdischen
Eisenbahnen belehren wollen,  kamen gestern nach einer Reise von nur
8V4 Stunden (über Boulogne und Folkestone ) hier an

Bukarest,  29 . April . Die rumänische Regierung lft in
großer Verlegenheit , weil die Steuern fast gar nicht eingehen . Ein
großer Theil der Bevölkerung hat sich geflüchtet , und es sucht sich
Jeder bei den schwankenden Verhältnissen der Steuerpfl cht zu entziehen.

Badgad,  2 . Mai . In vergangener Woche sind hier 254
Personen an der Pest gestorben . Auch m Teheran ist dieselbe noch
im Zunehmen.

Viehs im Stalle erwacht sei und . wie sie dort nachgesehen , ihre Magd
im Gange vor demselben leblos auf dem Boden liegend gefunden Habs.
Der Lcichenschausr stellte alsbald Wiederbelebungsversuche , jedoch ohne
Erfolg an : hiebei entdeckte er unter dem Halstuch , welches die zum
Theil bekleidete Leiche umgebunden halte , einen Strick , der um den
Hals ging und dessen beide Enden vornen unter dem Kinn lagen . Es
ließ sich weder iin Stall noch in dessen Umgebung eine Spur auf¬

finden , welche aus esn Erhängen hingedeutet hätte . Der Schultheiß
erstattete , von der Sache in Kcnntniß gesetzt , in der Frühe zunächst
dem Oberamt Anzeige , auf welche hin noch am gleichen Tage gerächt-
liche Untersuchung cinzeleitet wurde . Die Sektion der Verlebten , an
welcher die Folgen geschlechtlichen Umgangs ..sichtbar waren , schloß so¬
fort jede» Gedanken an Selbstmord aus und auf Grund der im Laufe
des gestrigen Tags gemachten Erhebungen wurden der Dienstherr der
Getöotetn und dessen Ehefrau noch in später Abendstunde als des
Mords verdächtig in Haft genommen.

— Berlin,  1 . Mai . Dem Abg . Dr . Löwe ist während der
Sitzung am Montag ein Unglück zugestoßen . Derselbe war im Be¬
griff , die am Sitze des Präsidiums nach dem Sitzungssaal - führende
kleine Treppe hinabzusteigen , als er so unglücklich ausglitt , daß er
faßt bewußtlos am Boden liegen blieb . Die ärztlichen Mitglieder
des Hauses leisteten dem Kollegen die erste Hilfe . Kurz daraus er¬
schien Geh . Rath Wilms ^ we lcher einen Bruch des linken Oberarms

Redatttou , Druck Mî Beilag rwu L>. L>e

Die Eskorte wurde gesprengt und der Konvoi erobert . In den vor-
hergegangcnen Gefechten ist ein russischer Brigadegeneral getödtet
worden ( ?) .

K 0 nstant in op  e l,  2 . Mai . Klapka ' s Vertheidizungsplan
ist in Stambul vollständig acceptirt worden . Darnach unterbleibt
der Donauüberzang und soll auch nicht viel Kraft auf die Donau-
verlheldigung verwendet , sondern die Russen sollen in Bulgaren er-
wartet und dort die Hauptschlacht in guter Position acceptirc werden,

Bukarest,  1 . Mat - Aus Regierungskreisen verlautet , daß
die Türken zwei rumänische Kriegsdampfer Wegnahmen . Seit heute
sind alle verfügbaren Truppen wieder nach Kalafat dirigirt . Die
Kammern werden heute und morgen die verlangten Kriegssubsidien
volireu und sodann geschlossen werden . Aus Galatz , Braila , Giurgew»
langen massenhaft flüchtige Familien mit Hab und Gut an.

London,  3 . Mai . Der britische Konsul in Galatz zeigte amt¬
lich an : Die Donauschifffahrt ist aus L eschl des russischen Ober-
koüimandeurS geschlossen.

— Wien,  2 . Mai . Die Presse meldet aus Moskau : Ein eng¬
lischer Dampfer lief unvorsichtig in den Hasen von Kertsch ( Krim)
und stieß auf Torpedos , welche explodirten und das Schiss zertrüm¬
merten . Mannschaft und Ladung ist untergegangen.

°sch7sger °i« Ätvu ' (Hiezu Nro . 13 de« UnterhaliungSblatt « .)
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